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Abkürzungsverzeichnis / Rechtsquellenverzeichnis

Abs.




Absatz




BAFin




Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

BIR




Bilanzinternes Rating

BOStB




Berufsordnung der Steuerberaterkammer

BStBK




Bundessteuerberaterkammer

BVR
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken

BWA
Betriebswirtschaftliche Auswertung

bzw.
beziehungsweise

d.h.
das heißt

DtA
Deutsche Ausgleichsbank

DV
Datenverarbeitung

EDV
Elektronische Datenverarbeitung

ESt
Einkommensteuer


EStG
Einkommensteuergesetz

etc.
et cetera

evtl.
eventuell

gem.
gemäß

GuV/G+V
Gewinn- und Verlustrechnung

HGB
Handelsgesetzbuch

i.d.R.
in der Regel

i.S.d.
im Sinne des

IHK
Industrie- und Handelskammer

IRB
Internal Rating Based

KfW
Kreditanstalt für Wiederaufbau

KWG




Kreditwesengesetz

MAK




Mindestanforderungen an das Kreditgeschäft

o.g.




oben genannt

S.




Seite

S




Seite

sog.




so genannt 

Sopo




Sonderposten ( mit Rücklagenanteil )

Stbg




Zeitschrift: Die Steuerberatung

Vgl. 




vergleiche 

Voba




Volksbank

wg. 




wegen

z.B.




zum Beispiel 
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